
Protokoll vom 30.06.2015

Anwesend: Corvin, Manu H., Sarah I., Lara, Hirte, Jacob, Sarah H. 

Beginn: 16.15 Uhr

Tagesordnung:
1. Regularia
2. Termine/Berichte
3. E-Mails
4. ESE
5. Sonstiges
6. Ist-Was

1. Regularia
• Beschlussfähigkeit festgestellt.
• Protokoll von letzter Woche ist angenommen.

2. Termine & Berichte
• Hirte berichtet, dass Jacob und er bei der Sparkasse waren. Sie sind jetzt eingetragene 

Finanzer vom FSR. Caro kann noch Online-Banking machen, bis die neue Karte bei Jacob 
ist und er das machen kann. 

• Das Wahlprotokoll ist fertig: 
◦ Der Wahlausschuss empfiehlt dem nächsten Wahlausschuss, dass die FSRe ihre Wahlen 

selber durchführen, weil niemand aus den FSRen die Wahlen mit ausgezählt hat und der 
Wahlausschuss ziemlich sauer darüber ist.

• Sarah I. fragt nach den alten Mitgliedern des ZLB 
◦ Gestern war Mitgliederversammlung des ZLB

▪ die war eher langatmig und uninteressant.
▪ ZLB betreibt mehr Selbstdarstellung, als auf kritische Fragen einzugehen.

◦ Sarah I. Und Jacob waren da und sitzen jetzt in dem Gremium.
◦ Informationsfluss ist in der letzten Zeit wohl eher dürftig gelaufen. Die Informationen, 

die da gekommen sind, wären für unsere vergangenen Arbeiten sehr hilfreich gewesen!
◦ Wir müssen das ZLB mehr im Auge behalten.

• 1606 Studierende sind noch in der LPO 2003 fürs Lehramt eingeschrieben.
◦ ein Teil hat die Zwischenprüfung schon.
◦ 120 Personen können kein Staatsexamen mehr machen, weil die Frist abgelaufen ist.
◦ 300 Personen haben noch das Sommersemester Zeit, um das Zwischenprüfungszeugnis 

zu beantragen.
◦ 29 Studierende können nicht in den BA wechseln, weil die Fächer im BA nicht mehr 

angeboten werden.
• Frau Schwarntag war letzte Woche da und hat nach den Zahlen gefragt, Sarah I. hat ihr das 

jetzt weitergeleitet.
• Didaktischer Salon Sowi: 

◦ Hirte war da.
◦ SoWi scheint eine Krise zu haben, da hohe Abbrecherquoten und immer weniger 

Masterstudierende.
◦ Graßl und einige Studierende wollen einen eigenen Fachschaftsrat gründen

▪ halten wir für unpragmatisch, weil wir für die SoWi Studierende auch in Gremien 
sitzen usw., und weil das von einem Dozierenden ausgeht.



▪ angeblich sind bürokratische Wege schon in die Wege geleitet.
▪ wir brauchen mehr Informationen und fragen bei Studierenden (Tim → bitte frag 

Oliver!) und Graßl (Jacob und Corvin) nach.
• unser Rechnungsergebnis steht. 

3. E-Mails
• Sarah H. kümmert sich um die E-Mail von dem Mädchen mit dem FH Abschluss.

4. ESE 
• Was schon gemacht ist:

◦ Haus Schönstein ist gebucht. Die Buchungsunterlagen hängen an der Pinnwand im FSR.

◦ Alle wichtigen Stellen wissen über Datum und Ablauf der ESE Bescheid. 

◦ ESE-Helfer-Suche läuft so mittel. Bitte alle mal mehr die Werbetrommel schlagen. 
Immerhin ist nicht mehr viel Zeit! WICHTIG!

◦ Basti wartet momentan auf eine Mail von Sandra Peukert, die darum gebeten hat, einer 
ihm noch unbekannten Stelle zu erlauben, einen Stand während der ESE zu machen, den
wir dann auch mit den Gruppen anlaufen → was genau soll das heißen?

◦ Herr Coelen möchte ein Treffen mit allen ESE-Beteiligten:

▪ FSR GHR möchte sich auch an der ESE beteiligen, aber vor Basti haben sie gesagt, 
ESE-Helfer*innen wollen sie nicht werden (weil Praxissemester → da sind Ferien); 
Herrn Coelen haben sie aber gefragt, ob sie eine ESE machen können.

▪ Für uns ist der Dienstag um 12 Uhr am besten. Corvin, Sarah I. und Basti gehen hin

• Was noch gemacht werden muss:

◦ Räume müssen reserviert werden. Herr Coelen hat angeboten, dass wir das zeitgleich für
die ganze ESE-Woche machen.

▪ Hauptsache ist, dass wir Räume haben bis Mittwoch Abend. Und bitte auch genug. 
Wir es zur Reservierung kommt ist dann egal.

◦ Mehr Werbung!! 

• Sascha übernimmt gerne in der ESE-Woche noch Aufgaben, die die Koordination betreffen.
• Was ist mit der Bastei-ESE?

5. Sonstiges
• Wir entschuldigen uns beim Wahlausschuss für das Nicht-Erscheinen! Manu H. Kommt zur 

StuPa-Sitzung und macht das persönlich.

6. Ist-Was
• Lara erklärt mit sofortiger Wirkung ihren Rücktritt und nimmt die Wahl für die Legislatur 

des 43. Studierendenparlamentes nicht an. Wir bedanken uns für ihre geleistete Arbeit und 
wünschen viel Erfolg für alles weitere.

Ende: 17.53


